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Die 46. Jahrestagung findet vom 5. 3. 2012–
9. 3. 2012 an der Pädagogischen Hochschule in
Weingarten statt. Schon einmal haben sich an
unserer schönen Hochschule Mathematikdidak­
tikerinnen und Mathematikdidaktiker getroffen
und sich über Entwicklungen in der mathe­
matikdidaktischen Forschung ausgetauscht.
Wir freuen uns, in Kooperation mit dem ID­
MI der Goethe­Universität, wieder Gastgeber zu
sein.
Die PH in Weingarten bietet ohne Zweifel einen
ganz besonderen Rahmen für den Austausch
und die Diskussion von aktuellen Forschungs­
fragen und Entwicklungen. In den mit Stuck
verzierten Räumen des historischen Schloss­
baus werden mehrere hundert Teilnehmerinnen
und Teilnehmer den neusten Erkenntnissen in
Einzelvorträgen, moderierten Sektionen und
Hauptvorträgen lauschen können. Neben den
Arbeitskreistreffen am Montag und Donnerstag
der Tagungswoche gibt es zudem den bewähr­
ten Lehrertag als Schnittstelle zwischen Theorie
und Praxis.

Das Tagungsprogramm

Als Hauptvortragende konnten wir für den Ta­
gungsauftakt Prof. Dr. Thomas Götz von der
Universität Konstanz gewinnen, der uns mit
einem Vortrag zur Langeweile im Mathema­
tikunterricht kurzweilig unterhalten wird. Am
Dienstag wird Frau Prof. Dr. Peter Koop von der
Universität Bielefeld zu Gast sein. Mittwochs
wird Prof. Dr. Maitree Inprasitha von der Khon
Kaen University in Thailand der Tagung einen
Hauch von Exotik verleihen. Am Weltfrauen­
tag, Donnerstag, den 8. 3. 2012 freuen wir uns
auf einen Vortrag von Frau Prof. Dr. Gabriele
Kaiser; den Abschluss bildet ein Vortrag von
Nachwuchswissenschaftler Prof. Dr. Christian
Spannagel am Freitag.
Den Kern der Tagung bilden weiterhin die frei­
en Vorträge oder moderierten Sektionen. Wir
werden in 21 Zeitfenstern an vier Vortragstagen
weit über 250 Vorträgen und Workshops Platz
bieten können.

Der Dienstag wird als Lehrertag speziell auf
Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten zuge­
schnitten. An diesem Tag werden hauptsächlich
praxisorientierte Vorträge oder Workshops zu
aktuellen Themen aus der Schule stattfinden,
aber auch wissenschaftliche Referate zu For­
schungsthemen an der Schnittstelle zwischen
Theorie und Praxis sind geplant.
Für den wissenschaftlichen Nachwuchs der
GDM haben Imke Senftleben und Stefanie Rach
einen Nachwuchstag organisiert, der schon am
Sonntag, den 4. 3. 2012 startet und kurz vor Ta­
gungseröffnung am Montag um 12:30 in das
Nachwuchsform mündet. Für die Teilnahme am
Nachwuchstag bittet Frau Senftleben um ge­
sonderte Anmeldung auf der Tagungswebseite.

Bodenseeregion ist Genussregion

Das Rahmenprogramm startet am Montag­
abend mit dem Empfang der Stadt Weingarten.
Am Dienstagabend wird die MatheLounge in
barocken Gemäuern eröffnet, in der man den
anregenden Konferenztag noch mit Kollegin­
nen und Kollegen bei Livemusik, Snacks und
Cocktails ausklingen lassen kann. Mittwochs
lockt wie immer unser Ausflugtag mit 20 in­
teressanten Zielen. Abends laden wir in die Ba­
silika neben der Hochschule zu einem Konzert
auf der Gablerorgel ein – ein Ohrenschmaus.
Der Gesellschaftsabend am Donnerstagabend
findet im nahe gelegen Kultur­ und Kongress­
zentrum statt: Wir bieten den Hungrigen ein
tolles Buffet und anschließend den Tanzlustigen
Rhythmen der Bluesblasters.
Wir wollen noch darauf hinweisen, dass wir
zum Umweltschutz beitragen wollen und mit
der Deutschen Bahn ein attraktives CO2­freies
Veranstaltungszugticket vereinbart haben. Die
genauen Konditionen erfahren Sie auf der Ta­
gungshomepage.

Wir sehen uns in Weingarten!

Anmeldung unter www.gdm2012.de.
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